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Lukas

Blick auf die Uhr. Scheiße, wo hab ich die? Noch nie eine besessen… Doch, zur Erst­

kommunion aber das ist ewig her. Trägt man die eigentlich, rechts oder links? Wie 

spät ist es denn? Verdammt noch mal. Wo ist mein Handy? Gott, hab ich geladen. 

Geiler Abend, geile Musik, dibndibndibn. Wo sind bloß die anderen? Die wollten doch 

warten! Super Kumpels, kannste dich echt drauf verlassen. Geh ich halt allein, weil 

ichs kann. Geile Party. Und wie spät ist es jetzt? Ist doch egal, bringt eh nix, wenn 

manns weiß. Ändert doch nix. Geile Party, dibndibndibn. Letzte Woche auch schon. 

Jedes Wochenende geiles Leben. Was wollt ich wissen? Uhrzeit? Jetzt kann ich be­

stimmt nicht mehr anrufen, die macht mich doch zur Minna. Aber süüüüüß ist sie. 

Könnt jetzt stundenlang quatschen, Quasselkaspar aus  Wasserburg. Papa anrufen? 

Nicht um die Uhrzeit …obwohl, wann denn sonst? Wo is denn mein Handy? Geile 

Party, dibndibndibn. Ok, nach Hause. Wo geht’s lang? Rechts? Scheiße ist das kalt, na 

ja, geht so. Verdammt dunkel, siehste nix. Also letzte Woche gings noch links, links, 

geradeaus. Aber da sind wir auch am Rhein zurück. Hat tierisch lange gedauert, war 

aber lustig. Verdammt, wieso sind die früher abgehauen? Wir hatten doch verabre­

det… nee, hatten wir nicht. Scheiß drauf, geh ich halt allein, dibndibndibn … Ich hatte 

doch noch Zigaretten, wo sind die nur? 

Müsste bald mal wieder Gitarre üben, schon zwei Tage nicht mehr. Also wenn ich 

morgen Nachmittag aufsteh, also wenn ich aufstehen sollte, dann üb ich, bestimmt, … 

dibndibndibn… Ok, immer einen Fuß vor den andern, irgendwohin wird’s mich schon 

bringen, yeaaaah. Leichte Steigung, hoppala, geht doch. Wo war denn die Straße? Wie­

so haben die nicht auf mich gewartet? Oder war das letzte Woche? Keine Ahnung, nee, 

doch, das war doch heute. Wie spät ist es denn eigentlich? Dibndibndibn…. Aaah, 

Handy, knutsch, dibndibndibn… 02.25 Uhr, Sonntag. Sonntag? Logo, Fete Samstag, 

heute Sonntag. Geht doch. Also, n Bus kommt jetzt nicht mehr. Wüsste auch nicht, 

dass es hier überhaupt einen gibt. Mann, bin ich müde. Ach, geht schon, bin ja noch 

jung. 

Claudius-Therme, auch schon geschlossen. FEIERABEND! Bin ich früher mit der 

Gondel drübergerauscht, hihi, direkt über die Saunen, glotz, glotz… ich könnt ja jetzt  

rechts dran vorbei und dann am Rhein entlang, ist zumindest ein bisschen heller als 

hier. Also das das mal klar ist, allein am Rhein geh ich jetzt nicht lang, dann doch 
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lieber den Auenweg, sind die andern bestimmt auch gegangen. Alles andere wär 

Schwachsinn. Kommt vielleicht doch noch’n Bus. Nee, hatt ich doch grad schon ge­

dacht, hab ich hier noch nie einen gesehn. Taxi vielleicht? Geschenkt, spare ich mir, 

kann ich nächste Woche wieder ausgeben. Bin doch n Kerl. Ok, dann könnt ich auch 

am Rhein langgehn, aber nicht um die Uhrzeit, never und arschkalt ist mir jetzt auch. 

Also doch Auenweg. AUENLAND, BEUTLIN….. dibndibndibn…

Straßenbahnschienen. Schienen? Seit wann fährt hier die KVB? Ich denke hier fährt 

keine Bahn? Ach so, die Bimmelbahn im Rheinpark, korreeekt. Wo fährt die eigentlich 

hin? Bin ich noch nie mitgefahrn. Geizkragen, der Alte. Der war ganz schön knauserig 

früher… Hunger. Kauf ich mir noch n Döner? In Kalk hammse die besten Dönerbu­

den. Merheim kannste echt vergessen. Ruf ich jetzt noch an? Mit der Gondel sind wir 

oft in den Zoo. Gabs zum Schluss immer Plastiktiere, wo sind die eigentlich hin? Klar, 

ein paar beim Papa und die andern? Also wenn jetzt ne Bimmelbahn kommt, halt ich 

einfach den Daumen raus oder ich kidnappe die komplette Bahn, hihi, dibndibndibn... 

Aaaaaah, Tabak. Scheiße, wo ist denn die Klebeseite? Kanns mir einfach nicht merken. 

Ich Knallidiot. Egal, wird schon gehn, hihihi…

Da schau mal an, die halbe Strecke schon. Kinder, wie die Zeit vergeht. Na, dann dau­

erts nicht mehr lang. Irgendwo da vorn ist der Deutzer Bahnhof, wenn ich mich nicht 

irre. Vielleicht sollte ich vorher noch mal pinkeln, macht sich schlecht am Bahnhof. 

Hihi, hab ja seit der WM Pinkelverbot in Köln. Straftatbestand, hihihii… Samstag auf 

Sonntag, da fahren die Bahnen doch durch… im 60 Minuten Takt. Momentmoment, 

da war doch was: KVB, Menschen bewegen, wir müsse uns auch bewesche wenn kei 

Bahn kommt… Herrliche Nummer von Schnirze, dibndibndibn…

Oh, Schitt, hinter mir, wer ist das? Seit wann? Woher kommen die? Wieso hab ich die 

nicht vorher bemerkt? Die waren doch eben noch nicht da. Junge, konzentrier dich. 

Umdrehen, verdammt viele. Fünf, nee, mehr, sieben. Junge, du bewegst dich auf ganz 

dünnem Eis… Umdrehen, scheiße, acht… Ruhig, mach jetzt keinen Scheiß. Wieso hab 

ich die nicht kommen sehen? Die sehn nicht freundlich aus, schlechtes genetisches Ma­

terial. Keine dummen Sprüche, ey fuck, wieso bin ich nur allein losgegangen. Scheiß 

Party, scheiß Kumpels. Nervös, nee, Angst. Hoffentlich merken die das nicht. Bloß 

nicht mehr umdrehen, und nicht rennen, normal weitergehen. Keine dummen Sprüche 

jetzt. Verdammt, die werden schneller. Rennen? Panik. Bloß keine Panik jetzt.
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Nüchtern… Was reden die? Nix zu verstehn, klingt übel. Herz rast, bis zum Hals. 

Scheiße, was mach ich bloß wenn die was von mir wollen? Geld? Egal. Handy? Oh 

nein, das nicht. Niemals. Hat mich fast nen Hunderter gekostet. Zigaretten? Ok, Ziga­

retten, scheiße hab nur Tabak dabei, ist doch scheißegal. Wenn die bloß nichts von mir 

wollen. Bin ich fitt? Doch laufen?

„ Hey, Wichser!! 

Was? Nix verstanden. Was? Scheiße, was wolln die? 

„Einen auf die Fresse?“

Ok, das ist auch geklärt. Rennen, das schaff ich nie. Acht Leute, irgendjemand von 

denen ist bestimmt schneller und nüchterner. Verdammt, das schaff ich nicht bis zum 

Bahnhof. Scheiße, warum kommt jetzt kein Auto? Verdammt, warum kommt jetzt kein 

Auto? Machen die Ernst? Was mach ich nur? Losloooos, Auto, bitteeee… 

Erster Schlag Rücken, zweiter Kopf. Schmerzen, dröhnen, schwindel, übel, könnt  

kotzen, Tritt  - in die Wade, Knie, Beton, komm nicht hoch, Schmerz, stechend, Schlag, 

Boden, Hände, Kopf schützen, nicht den Kopf, nicht die Zähne, nicht schon wieder, 

bittebittebitte, nicht das Gesicht, nicht die Zähne. Grölen, jemand steht auf meinem 

Bein, Panik, Angst, Panik… Butterfly im Oberschenkel, Herr Schomberg würd jetzt 

sagen, geiler Namen für ne Band. Tut nicht weh, warum? Denke, dass ich denke. Nicht 

denken! Denk nach, denk nach. Geräusch Klinge scharf, Panik, kalt, am Bein, Stoff 

reißt... Kein Wort, kein Schrei, kein Ton.

Angst, Todesangst, panische, brüllende, rote Angst, Herz tobt, schnürt zu, krampf,  

möcht schreien –geht nicht. Sinah, Angst. Nicht liegen bleiben, weg hier, keine Chance, 

keine Chance, Füße, Schuhe, Stiefel, Treffer, Treffer, Turnschuhe, weiß, wo sind die? 

Assis haben doch weiße Turnschuhe an, nicht denken, nicht denken…

Lichter, da hinten, Lücke, Deutz, Bahnhof, kann ich, muss ich, schaff ich, jetzt hoch, 

weg hier, weg, weg, aufspringen, Vorsprung, weg hier, rennen, wegwegweg, Vor­

sprung, Chance, ja, kommkomm, weg… 

Lauf Junge, lauf, lauflauflauf, Schreie, hinter mir, zwei, scheiße, schneller, Anschlag, 

schneller, ich kann nicht schneller, ich kann nicht schneller, loslos, loooooos, nicht ver­

krampfen, weiter, weiter,  auf die Lichter zu, weiter, weiter, komm kommkomm, ich 

kanns, ich kanns, weiter, Tempo, weiter, weiter, Schmerzen, Lunge, die müssen doch 

aufgeben, Vorsprung? Weiter weiter weiter, Schreie, hinter mir, immer noch, weiter, 
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etwas schneller Jim, etwas schneller Jim, etwas schneller Jim… konzentrier dich Junge, 

Schuh auf, egal, weiter, nicht nachlassen, Angst, nein, keine Angst, was ist gut? was ist 

gut? was ist gut?  Wut! Wut ist gut, ja, Wut, kommkommkomm, WUUUUT

auf die Arschlöcher, die asozialen, bepissten, Wichshurensöhne, diese kackenden, 

scheißenden, bepissten Dumpfbacken aus Kirgisistan oder Kasacken oder Sibirien 

oder wie das heißt. Ist doch scheißegal, egal weiter nicht nachlassen 

hhhhhhhhhhhhhhh

Angst, Scheiße, ich hör nichts, hinter mir? Konzentrier dich, Angst, hinter mir? Um­

drehn, nein, besser nicht, Ben Johnson hat sich nie umgedreht, war gedopt, scheiße, wie 

weit ist das noch? Auto, Auto? überholt mich, scheiße, wer ist das, DIE? Verkrampfen, 

eiskalt, Rücken, Auto, vorbei, hält nicht, Tränen, heulen, schreien, DU ARSCHLOCH, 

WARUM BIST DU NICHT FRÜHER GEKOMMEN?

Keine Luft, mehr, Füße, Boden, Tunnel, Hall, schwitze, nasskalt, Schritte, ich hör was, 

meine Schritte, nur meine, abgehängt? die Streife, die Streife, die Bullen, jaaa, schaff 

ich, Engel, grün, grüne Engel, hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh

………….ich liebe die Polizei… ich liebe die Polizei… ich liebe die Polizei… ich liebe 

die Polizei, hhhhhhhhhhhhh

Anmerkung:
Die Polizeistreife fuhr in der Nacht noch ein paar mal den Auenweg zwischen Bahnhof 

Deutz und Jugendpark ab. Ohne Ergebnis. Auch auf Nachfrage hin wurde der Betrof­

fene trotz seiner Verletzungen nicht nach Hause begleitet. Bei Volljährigkeit gäbe es 

hierfür keine sachliche Begründung, nur bei Kapitalverbrechen. Die Streifenpolizisten 

ließen ihn an der U-Bahnhaltestelle Bahnhof-Deutz-Messe allein zurück. Etwa eine 

halbe Stunde später kam eine Bahn Richtung Merheim. 

Im Dienstbuch der Polizeidienststelle Köln-Deutz gibt es über den Vorfall keinen Eintrag.


